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Slowenische Behörden - Überschwemmungen - Das erste Mal, dass es so schlimm ist

Leck an Ölpipeline in Polen - Deutschland sieht  Versorgung gewährleistet
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Guten Morgen...Mensch: das einzige Lebewesen, das erröten kann. Es ist aber auch das Einzige, was Grund dazu hat.
Mark Twain gehört zu den wenigen Autoren, dessen Zeilen so eine atmosphärische Dichte besitzen, dass sie heute
noch ein Echo in uns erzeugen, als würde er direkt neben uns stehen. Setzen Sie sich mit Mark Twain auseinander. Es
lohnt sich! Analysten:innen sind damit beschäftigt, die Zahlen der großen Tech-Firmen zu erörtern. Es lohnt sich, oder
auch nicht. Das Börsenparkett beginnt unter der Last der Reaktion auf die Apple-Zahlen zu zittern (Apple -5%). Oh je,
oh je: Für den S&P 500 lag über die letzte Woche betrachtet das Minus bei rund 2% und für die Nasdaq sogar bei
knapp 3%. Das Wochenminus beim DAX belief sich auf 3,14%. Nachlassende Sorgen vor weiteren Zinsanhebungen
und sehr gute Zahlen von Amazon (+8%) retteten den Börsianer:innen am Freitag den Tag. Außerhalb der US-
Landwirtschaft wurden im Juli 187.000 neue Stellen geschaffen (Erwartung: 200.000). Der US-Arbeitsmarkt beginnt
sich abzuschwächen. Allerdings bleibt der Teuerungsdruck wegen der überraschend deutlich gestiegenen Löhne hoch.
Dies liefert den Befürwortern einer strafferen Geldpolitik Munition für eine erneute Zinserhöhung im September. Am
DAX-Ende rutschen Commerzbank nach Quartalszahlen ab. Deutschlands größtem Wohnimmobilienkonzern Vonovia
(-1,3%) machen wie auch der ganzen Branche die steigenden Zinsen zu schaffen. Deshalb will das Unternehmen etwa
mit dem Verkauf von Immobilien seine Schulden abbauen. Chinas dunkle Seite: In China rechnet der Markt plötzlich mit
weitere Anzeichen für eine Deflation, da die jährlichen Verbraucherpreise um etwa 0,5% und die Erzeugerpreise um
4% gesunken sein dürften. Wir schließen mit dem großen Mark Twain: Jeder ist ein Mond und hat eine dunkle Seite,
die er niemanden zeigt.

4,000%
6,100%

BUND FUT 6% DE/d

DAX

4,39%

1,04%

3 Monate
2,51%

30.12.2022

1,0984
1,4699

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Entwicklung
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